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* 
Sonntag, den 29. November 1846, Cerfter Advent) predisjen. in nachde⸗ 
f nannten Kirchen: N 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Aichid. Dr. theol. Kuiewel. Um Ihr Herr Louſi⸗ 
ſtorial⸗Rath und Saperintendent Bresſer. Um 2 Uhr Herr Diac De. 
Höpfner Deumerſtag, cen 8. December, 9 Uhr, Herr Diac Dr. Höpfner. 
Nachmittag 3 Uhr Bibel⸗Erklarung. Herr Archid. Dr. theol. Kniewel 
Kenigl. Kapelle. Vormittag Herr Demder Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Bicar. 
Kozloweti. Montag, den 30. Nerember, am Feſte des heil. Andreas, Vormittag 
Her Vicar. Kozlows ki. . 


St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rosner. Anfang 9 Uhr Nachmireag 


Herr Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 26. November, Mittags 127 Ahr 
Beichte) Donnerſtag, den 3. December, Wochenpredigt. Herr Dlac. 
Hepner. Anfang 9 Uhr. 8 

St. Niolai. Vormittag Herr Pfarrer Lendmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Hert Vicar. Chriſtianf. Anfang % Wer 

St. Catbarinen. Vermittag Herr Paſtor Berkowski. Enfang um I Uhr. Min 
tags Her Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diar. Wemmer. Mitnooch, 
den 2. December. Wochenpredigt, Herr Paſter Borkowski. Anfang 8. Mär. 

Farmelitet. Vormittag Herr Vic Cemikan. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 

Hei. Geiſt. Bormisiag Herr Pred.⸗Amts-Canbidat 6. Duisburg. Anfang 11 Ah. 

St. Brigitta. Bormittög Herr Wicar. Vorloff. Polnisch. Nachmittag Hen Pfotter 
Michalski. Deutſch. f 

Si. Trinitatie. Bormitzag Herr Prediger Dr. Scheffler. Aufang 9 Uhr. Made 
Un en Prediger Blech. Sonnabend, den 28. Nooembet, Mutags 124 


* 
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Si. Annen. mittag Her Prediger Mrongsvius, Pyolnich. 2 
St. Baba. ee Herr Pred. Karmann. Nachmittag Hert Pred.⸗Amts⸗ 
Candidat Clebs. Sonnabend, den 26. November, Nachmittags 3 Uhr, 
Beichte. Mitwoch, den 2. December, Wochenpredigt, Herr Prediger Kar⸗ 
mann. Anfarg neun (9) Uhr. 8 ö 
St. Petri und Pauli- Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Militaurgot⸗ 
. tesdienſt Herr Divifionsprediger Herde. Anfang 71 / Uhr. 
St. Barthclemät. Vorm. um 5 Uhr Herr Paſlor Fromm u. Nachmittag um 2 Uhr 
Herr Pred.⸗Amts⸗Caudidat Milde. Beichte 81 Uhr und Sonnadend um 
1 Ubr. Donnerſizg, den 3. December, Wochenpredigt. Her Paſtor Fromm. 
Anfang 3 Uhr i ö 
Engliſch⸗ Kirche. Vorwittag Herz Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
Spendhaus. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Mundt. Anfang halb 10 Uhr. 
St. Solvator. Fe Hert Pred. Blech. 
Heil. keichnam. Wormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte halb 
i I Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 
Himmelfahrd⸗ Kirche in Neufahtwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 83½ Uhr. 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militair⸗Bottesdienſt Herr Diviſtans⸗Prediger 
Dr. Kable. Anfang 91½ Uhr. Be 
SE zu Alzſchottland. Vormitrag Herr Pfartet Bill. 


ir 
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u Sr. Albrecht. Vormittag Herz Pfarrer Weiß Anfaug um 10 Uhr. 
— —ñ — « q :'— ö —ñꝶʒ4eẽ— 


Angekommen den 26. und 27. November 1316. 


Hert Apotheker Altmann nebſt Fräulein Schweſter aus Schönbaum, die Her⸗ 
ten Kaufleute Steinert und Volbeding aus Leipzig, Pönuitz aus Soolingen, Prinzer 
aus Gladbach, log. im Engliſchen Haufe. Herr Kaufmann A. Naumann aus Kö⸗ 
nigsberg, Herr Haſfebauneiſte Futlerer aus Elbing, log. im Hotel de Berlin. 


Die Herren Gutsbeſitzer son Laczewski nebſt Frau Gemahlin aus Tuchlin, Hintz⸗ 


mann aus Kaminitza, log. im Hotel lieus. 
Be a na tma chungen, 


1. Der Pfandleihe: Leiſer Auerbach, wohnhaft in der Johannisgaſſe No. 
1261., hat ben öffentlichen Verkauf der bei ihm niedergelegten, feit 6 Monaten und 
zänger verfallenen, Pfänder, heſtehend aus Kieiderm, Mäſche, Uhren u. dergl., in 
Antrag gebracht und es iſt zu dieſem Zwecke ein Auctionstermin am f 

f 5 21. December 1846 2 

vor Herrn Auctionator Engelhardt angefest. Alle, welche bei dem genannten Pfand⸗ 
leiher dergleichen Pfänder niedergelegt haben werden aufgefordert, dieſelben noch 
vor dem Auctloustermine einzulöfen, oder wenn fie gegen die contrahirte Schuld 
gegrändete Einwendungen zu baken vermeinen follten, ſolche dem Gerichte zur weis 
tern Verfügung anzuzeigen, wideigenfalls mit dem Verkauf der Pfandſtücke verfah⸗ 
ren, aus dem einkommenden Kaufgelde der Pfandgeäubiger, wegen feiner in dem 


ee 
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Pfandduche eingetragenen Forderungen befriedigt, 8 etwa verbleibende Ueberſchuß 
an die Armenkaſſe abgeliefert und demnächſt Nieman weiter mit einigen Einwen⸗ 
dungen gegen die conftahirte Pfandſchuld gehört werden wid. 
Danzig, den 3. October 1846. f N > 
l Könige Land» und Stadtgericht. 
2. Die in der Zeit vom 20. October bis einſchließlich den 9. d. Mts. uns 
übergebenen Staatsſchuldſcheine find, mit den neuen Zins⸗Coupons verſehen, don 
Berlin zurückgekommen und konnen nunmehr täglich, in den Vormittags ſtunden von 
9 bis 12 Uhr, gegen, Vollziehung der auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung, 


in Empfang genommen werden. 4 


Danzig, den 25. November 1846. 
Königliche Reglerungs⸗Haupt⸗Kaſſe. 


= Der Kaufmann Wilhelm Alexander Sauio und deſſen Braut Maria Lonife 


Roſa Oertell haben durch einen am 27. October c. errichteten Vertrag, die Gemeine 
856 der Güter urd des Erwerbes, füt die von ihnen einzugehende Ehe, ausge⸗ 
chloſſen. ! t 
8 Danzig, den 29. October 1846. - 
Königliches Land: und Stadtgericht 
Laude und Stadt⸗Gericht Marienburg. 
Der Schullehrer Johann Rohn in Barendt und die Anna Labuſch, Tochter 


des Einſaſſen Labuſch in Mühlbanz, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein 


ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, auch beſtimmt, daß dae Ber: 
mögen der Braut die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. Br 
Marienburg, den 20. November 1846. 


AVERTISSEMENTS 
n Holz-⸗Auction im Rehrungſchen Ferſt. 
Zum Verkauf von Kiefern Bau- und Brennhölzern gegen gleich baare Zahlung 
ſtehrn Auctiont⸗Termine an: 5 
Donnerſtag, den 3. December d. J., Morgens 9 Uhr, c 


im Haufe des Gaſtwirths Alert in Pröbbernau. 


Sonnabend, den 5. December d. J., Morgens 9 Uhr, 


im Hauſe des Gaſtwirths Gnoyke in Booenwinkel. 


1 Mittwoch, den 9. December d J., Morgens 9 Uhr, 
im Hauſe des Gaſtwirths Schöler in Steegen. 
; 5 Montag, den 14. December d. J., Morgens 10 Uhr, 
im Haufe des Gaſtwirths Schmidt zu Heubude. > 
Die Auctionen werden in der Stube gehalten und den Kauflufligen überlegen 


das Holz vor der Berſteigerung im Forſt anzuſehen. 2 


An den Auctions⸗Tagen darf kein Holz ausgefahren werden. 
Danzig, den 14. November 1846. 7 
Oberbürgermeiſter, Büͤrgermeiſter und Rath. 7 
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Sade ge ae ag 
N * 7 
Die geſtern gr Area ine meiner 1 
A Tochter Laura mit dem Kaufmann Hern W. 
Keller zeige ich hiermit ergebenſt an. 
* Danzig, d. 27. Nopbr. 1846. J. W. Raſedy. 
A Anknautuanannaunng ung 
o Des fall. 
. Heute früh 44 Uhr, entriß uns der Tod nach kurzen aber ſchweren Leiden, 
an der Gehirnentzündung, unſern iunigſt geliebten Sohn Richard Ferdinand, in ei⸗ 
nem Alter von 6 Jahren 1 Monate; wer dieſen herben Verluſt zu mildern 
weiß, Bitten wir um file Theilnahme. J. U. Ahrhelm uebſt Fran. 
Darzig, den 27. November 1836. 


lter ariſche Anzeigen. 
8. In K. G. Homann L Kunſt⸗ und Buthhandlung, Jopengaſſe Na. 
598., find vorräthig: f f er 
ME Weinahispüner, ZW 
welche ſich durch ſchoar Aus ſtattaug, gediegenen Yahalt und Billigkeit empfehlen! 


Fianz Hoffman, Weihuachtegabe für gute Kinder, in neuen Fabeln u. Er⸗ 
Ae, Mit 8 ſchönen Bildern. Steif br. 15 Ngr. 


arl Lang, Gallerie kleiner Fabeln and Erzähl Ein uhtzliches u. an 


genehmes Geſchenk für die Jugend. Zweite verbeſſerze und verſchöͤnerte Aufl Mit 
8 neuen Bildern. Steif b. 15 Nor. 

. Stanz Hoffmann, Geſchichtenduch für die Kinderſtube. Kleine moraliſche Er 
Egg te Rinder don 5 — 6 Jahren. Mit 24 ſchönen Bildern. 8 gesund. 
1 Kthlr. 

Ewald, Carl, das eee der Naturgeſchichte Ein Buch zur 
Lehre und babe 8h für Kinder. 8 ſauber erl. Bildern. 8. geb. 20 Ngr. 
= en olksmührchen. Bearbeitet von Franz Hoffmann. Mir 16 Bildern. 

eis br. 20 Nzr. 

Die Geſchichte von Reineke dem Fuchs. Fur die Jugend neu bearbeitet von 
Franz Hoffmann. Mit 24 Bildern. Steif br. 227 Sgr. 

Fianz Hoffmann, die erzählende Mutter. Kleine moraliſche Erzählungen für 
Kinder von 1 — 8 Jahren. Mit 16 fauber col. Bildern. 8. geb. 1 Miäl. 

a Ewald, Cart, der Thiergurten. Ein 3 und untethaltendes Buch für 
Kinder. Mit 16 fauber color. Bildern. 8. geb. 1 Mrhlt. 8 

Franz Hoffmann, Nartamarta und Eonandrer (nach Cooper). Ein belehren⸗ 
1 „ für die teifete Jugend. Mit 16 feinen Bildern. 8. geb. 
thlr. 


1 ; A 

Die Gefahren der Wilduiß. Eine Erzählung für die reifere Jugend; nach 
dem Eugliſchen des Dr. Bird dearbeitet vou Franz Heffmann. Wit 16 feinen 
Bildern. 8. geb. 1 Rehir. (Verlag von Stoppani in Stutzert.) 
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See Sen Nach n Be BELIEF IE RE N Ze 
9. In der Stuhr ſchen Bubhandi. in Berlin ft ganz neu erſchienen 
und zu beziehen durch D. nhuth, Langenmarkt Ro. 432: 


2 
7 Lieder B 
f 


* πN 


* vom alten Fritzen. 
E Bon Julius Minding. Mit Federzeichnungtn von Böhmer. 
* Erſte Sammlung. Preis 10 Sgr. 


— 


1 er ee ee m 
10. Die Lieferung 
für die Armen-Anfalt zu Pelon ken 8 
pon circa 90000 % feinem Roggenbrod, 
„ 5000 ut Schweinefleiſch, 
„ 1500 % Rindfleiſch, 
10 600 b Schweineſchmalz, 
„ 1500 4 Butter, 
215 160 Scheffel Granpen, 
75 280 „ Graupengrütze, 
er 120 „ Hafergrütze, 
77 600 7 Karlo, 5 
auf ven Zeittaum vom 1. Januar his 31. December 1847, oder nach Umſtänden 
das halbe Qvantum vom 1. Januar bis 31. Juli, wollen wir im Wege der Biete. 
tation an den Mindeſtfordernden ausgeben. 3 
Wir haben hiezu einen Termin auf Mittwoch, den 9. December dieſes Jahres, 
Vormitiags 9 Uhe, in dem Locale unferer Auſtalt zu Pelouken angeſetzt. 

Die Bedingungen, welche dieſen Lieferungen zum Grunde gelegt ſind, werden 
im Termin bekannt gemacht, find auch früher pei dem Inſpector der Auftals in 
Pelonken einzuſehen. i 

Danzig, den 26. November 1846. : 

ie Vorſteher der vereinigten Armen und Arbeits⸗Anſtalt. 

A. Hepner. E. Kauffmann. Löfaß. D. Thiel. 
11. Die Lehrerftelie im ſtädtiſchen Lazarethe wird mit dem 31. Deteiaber d. J. 
vacant, und wir fordern dazu qualificiite Perſonen auf, ſich mit gehörigen Atteſten 
an einem der nächſten Donnerſtage, Nachmittags 4 Uhr, im Lokal der Auſtalt zu 
melden, wo zu jeder Zeit von dem Inſpecter Herrn Rothländer die Bedingungen 
zu erfahren find. i 

Danzig, den 27. November 1846. 

. Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 

Richter. Gertz. ock in g. Wü ſt. : 
12. Een Burfche von ordentlichen Eltern, am iebften vom Lande, der die 
Tiſchtetel erternen will, kann ſich melden in der Fehannisgaffe No. 1297. an 
13. Röpergaſſe 467. wird dillig und auft Beſte geſpeiſt. > 
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14 Vorträge über Gedächtniss kun. 
Mittwoch, den 2. December, Abends 74 Uhr, eröffne ich im Saale 
des Gewerbehauses für Damen und Herren einen Carsus der Gedächtniss⸗ 
kunst von 6 anderthalbstündigen Lectionen, welche am Aten, ten, dten, 
‘ten, ilten und 14ten December stattfinden. — Eintrittskarten a 2 Rthlr, 
pro Person für den ganzen Cursus sind in den läbl, Buchhandlungen der 
Herren Auhuth, Gerhard, Kabus und Weber und in meiner Wohnung 
(Breitgasse bei Herrn Apotheker Clebsch) zu haben. — Fiir die Damen 
werden besondere Plätze reservirt. Carl Otto. 
15. Zum Kaufmann Carl Heinrich Eduard Arndiſchen Waarenlager gehörende 
grüne, Schwarze und weiße Florſchleier, angefangene Zapifferie-Arbeiten, geſtickte 
Mull, und Vattißkragen, Striche und Einſätze find im Preiſe bedeutend herunter⸗ 
geſetzt worden. Der Curator der Maſſe, 
Danzig, den 26. November 1346. Jaſtiz⸗Rath Gro d deck. 
16. Die Herren Mitglieder des Verſchönerungs⸗Bereines laden wir ergebenſt ein, 
ſich Sonnabend den 28. d. M., Nachmittags 4 Uhr, zu einer Generalverſammlung 
auf dem Rathhauſe einfinden zu wollen. a 
s körumt darauf an, den Vorſtand nach der Beſtimmung $ 5. des Statuts 
vom 4. Juni 1340 rite nen zu wählen und einen Beſchluß über den Erwerb von 
Grundſtücken in ſtatatenmäßiger Weife dergeſtalt zu Stande zu bringen, daß darauf 
die weiteren gerichtlichen Verhandlungen gegründet werben können. 
Möglichſt zahlreiches Erſcheinen der Herten Mitglieder wird daher angelegent⸗ 
lichſt gewünſcht. f a f . 
Danzig, den 24. November 1846, j 
Der Vorſtand des Verſchönerungs⸗Vereineg. 
von Ruüchel - Kleiſt. aquet. 
Ad nunnanununenannennunenndnnan 
3% 17. Ich wohne jetzt erſten Damm No. 1123, beim Buch⸗ 
binder Kern Meffert. Vincenz von Balitzki, 
3% ; De Chriſt-Kathel. Prediger. 
C. ² p ET I De 


16. Die Preussische National-Versicherungs- 
| Gesellschaft in Stettin 


empfiehlt sich zer Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr auf 
Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art, zu sehr billigen Prämien, 
ohne den Versicherern eine Nachschuss-Verbindlichkeit aufzuerlegen, und er- 
theilt stets gerne jede nähere Auskunft der Haupt -Agent 

f A. J. Weadt, 

Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. 

19. Wer auf der Rechtſtadt eine Wohnung, zu einem kleinen Geſchäft ſich 
eiguendes Losal, zu vermiethen hat, beiiebe feine Adreſſe unter W. 5. im Intelligenz ⸗ 
Com toit einzureichen. a ö 


arte Stubben 
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S Seed dernde 

1 Sonntag, d. 29. November, Morgens 9 Uhr, in Ter 

Heil. Geiſt⸗Kirche Gottesdienſt und Darreichung des heili⸗ 

gen Abendmahls — Piedigt: Herr Prediger v. Balitzki — Nach⸗ 

mittags 2 Uhr, Geweinde⸗Verſammlung — Sonnabend, 
h d. 28. November, Nachmittags 3 Uhr, Vorbereitung. 0 
Der Vorſtand der Chriſt⸗Katholiſchen Gemeinde. 8 

EEE 
21. Dankſagung. | 
Für das am 13. d. M. „zur Feier des Geburtstages Ihrer Majeflät unferer 
Königin“ in einem anonymen Schreiben mir zugeſendete beträchtliche Geldgeſchenk 
ſage ich hiemit den edlen Gebern den herzlichſten Dank und wün ſche, daß Gott es 


Ihnen tauſendfach veigelten möge. Radtke, Lehrer. 
Zoppot, den 15. November 1846. . 
22. Wir ſagen allen unſern Freunden und Bekannten für die rege Theilnahme 


dei der Beerdigung unferes einzigen geliebten Sohnes unfern wärmſten innigſten Dank. 
Dem Herrn Prediger Tornwald jedoch für feine ttoſtreichen aufrichtenden Worte, 
ganz ius beſondere aber für fein rein menſchliches Gefühl, was ſich ſo außerordent⸗ 
lich thätig gezeigt und eine ungzückliche Mutter bei fo ſchwerer Prüfung aufrecht ers 
halten — da finden wir keine Worte des Danks — und hoffen, daß in einem hö⸗ 
hern Lohn und Gnade ſich unſer Dank ausfprechen wird. Beſſer und Frau. 
23. Anträge zur Verſicherung gegen Feuers gefahr bei der Londoner Pydnix⸗ 
Aſſecutanz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Modilien und Wagren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, fo wie zur Lebeusbeiſichtrung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden 
angenommen von ler. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
24. Weg. Veränd. d. Wohnorts find Frauengaſſe Mo. 886., 2 Trepp. hoch, 2 
ſteundl. Zimm., 1 Kab., Kell., Küche u. Bod., im Ganz. od. auch zerh., unt. höchft 
-annehmb. Beding. von Neujahr 1847 zu vermiethen. Auch iſt daſelvſt eine Parrbie 
klein gemachtes Holz und Torf zu haben. f 
25. Meinen werthgeſchätzten Kunden wie einem hochgeehrten Publikum dieſe 
Lans ergebene Anzeige, daß ich ben meiner Reife zurückgekehit nad jetzt ſtets bereit 
in, Beſtellungen zum Pianofozteftimmen entgegen zu nehmen, und es wird ſtets 
mein eiſtigſtes Beſtreben fein, Ihre ſehr geſchätzten Aufträge zun Zufriedenheit 
und aufs püuktlichſte auszuführen. Ai N 
2 Theodor Woycke, 


g 8 Breitgaffe No. 1041:, der Junkeigaſſe gegenüber. 
26. Beſtelungen auf büchen Holz werden immer entgegen genommen bein 
Seifenſieder Herrn Müller auf dem dritten Damm. b 
27. Ein Sohn rechtl. Eltern . 5 als Lehrling eine Stelle beim 
; aler Bergen, Schüſſeldamm No. 1100. 
28. Bestellungen auf gesunde, Be vorzüglich gnte kloin gehauene 


u 5 Rtl. pro Klaft., frei 4 7 
Hundegasse No. 262. e F ee 
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29. Morgen Sonntag, d. 29. gr. Konzert, ausgetügıt ser 
mehreren Mitgliedem der Wiuterſchen Kapelle. Dirigirr eon Herrn A. Manas. 
Entrée 215 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn ift frei. Bei Familien 
findet eine Ermäßigung ſtart; wozu ergebenſt einladet s 
a 5 $ 3 B. Spliebt im Jäſchkenthale. 
u Schroͤders Salon im Jaͤſchkenthale. 
Morgen Sonntag, den 29., Konzert. Anfang Nachmittag 3 Uhr. 


3. Sonntag, d. 29. November, gr. Konzert a la 
Strauß bei Wagner im Jaͤſchkenthal. ennee 225 Sgr. 


Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. Bei Familien findet eine Ermä- 
Bigung ſtatt. 


. Zinglershdhe. 
Morgen, Sonntag den 29. Konzer. Anfang 25 Uhr. Winter, Muſikmeiger. 
35. Leutholzſches Lokal. 


; Morgen Sonntag, den 29., Matiné musicale. Anfang nach 11 Uhr Bors 
mittags. Die Programme find in dem Konzert⸗Lokale ausgelegt. 
Voigt, Muſikmeiſter. 
34. Caffee National 
Zten Damm No. 1416. f j 
Morgen Sonntag Quintett. Auſſer den neueſten und beliebteſten Mufttſtücker 
werden mehrere Solo⸗Portyien zum Vortrage komm en. Anfang 61% Uhr. Hierzu 
ladet ganz ergebenſt ein Bꝛämer. 
KA BRnMRüthnlnnon nnn 
l 35. Der Unterricht in der Kaligraphie, in vollständigen Lehr- 
4 Cursen von 16 Stunden, jeder Schriftart, sowohl für Erwachsene als 4 
* Kinder, wird fortgesetzt u. 5 täglich entgegen genommen. 
H. O. Becker, Kaligraph, 
3% Hundegasse No. 83., schräge über der Post. 
EFEFCCCCCCCCC CCC 


36. Unfer neues Bücherverzeichniß iſt unter der 


Preſſe und in einigen Tagen zu haben. — Abonnementspreis füt Ein Werk pro 
Monat 8 Sgr., pro Quartal 20 Sgr., pro Jahr 1 Rthle. 15 Sgr. 

Die Schnaaſeſche Leipbibliethef, Langenmarkt No. 433. 
37. Mittwoch, den 2. December €, findet eine Liedertafel in der Roſſource zum 
freund ſchaftlichen Vereine ſtatt. Anſang 9 Uhr Abends. Der Vorſtand. 
38, Ein im guten baulichen Zuſtande beſiodliches Grundſtück, auf der Rechtſtadt 
belegen, wird zu kaufen geſucht. Adreſf. werden im Intelligenz Cemtoit unter II. 
J. B. erbeten. Unterhändler werden verbeten. ö 
Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 


0279. Sonnabend, den 28. November 1846. 
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5 39. 10 Thaler Belohnung g 
D werden Demjenigen zugesichert, der eine Tuchnadel, beſtehend in einem einzel⸗ 
nen, in Gold gefaßten Steine, die Sonntag Vormittag, wahrſcheinlich auf 
der Straße, verloren gegangen, Langgarten No. 209. ablicfert. 
cc 
1 Junge Mädchen, die i. Putzmachen geübt find, find. Beichäftigung Breitenth. 
u. Laterneng.⸗Ecke Ro. 1946. Arch könn. Mädch. d. es unentgeldl. erl. w. f. meld. 
41. Em ländliches Grundſtück mit 9 Morgen nahe bei Danzig iſt, mit auch 
obne Land, zu verpachten. Das Nähere Brodbankengaſſe No. 666 = 
42. Ein Burſche der Luſt hat Schneider zu werd. melde ſich Tangnetergaſſe 
No. 1315. bei ' Jung, Schneidermeiſter. 
43. Ein Haus nebſt Garten in Schidlitz iſt für 1000 rtl. zu verkaufen. Nach 
richt ertheilt der Geſchäftscommiſſionair Papius, Heil. (Seiſtgaſſe No. 924. 
44. Ein Hof in der Niederung mit 3 Hufen u. 1 Mühle mit 2 Gängen iſt zu 
verkaufen. Nachricht beim Geſchaftscommiſſionair Papius, Hl. Geiſtgaſſe No. 924. 
45. Ein gut erzogener Kuabe (ben außerhalb Danzig) weicher die Gewürz⸗ u. \ 
Materialwagren Handiung erlernen will, melde ſ. am Worftädtichen Graben No; 6. 
46. Will Jem. fi übernehm. Federn zu ſchließen der melde ſ. Fiſchm. 1578. 2 Tr. h. 
47. Eime gute billige Waſcherin, wohnhaft Petershagen, Reinkeusgaſſe No. 82. 
TV d ; 
* ＋ e ‘ 
46. Die zweite Bude am Langenmarkt u. Roͤperg.⸗ 
Ecke iſt ſofort zu vermiethen. Näheres Ziegengaſſe No. 767. f 
49. In Prauſt iſt ein Haus mit 2 Stuben, mit einem fruchtbaren Garten, der 
mit einigen hundert tragbaren Obſtbäumen bepflauzt iſt, und det ſich für einen Gärtner 
eignet, ſogleich zu vermiethen und zu übernehmen. ° Hierauf Refleetirende wollen 
ſich gefälligſt dieſerhalb an den Fuhrmann Engel in Prauſt wenden.  _ a 
5 Hundegaſſe 323. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus 2 heizbaren Zimmern BR: 
nebſt Kabimet gleich oder zu Oftern zu vermiethen. 12 
51. Nathlergaſſe 415. iſt 1 Stube mit Meubeln b. zu vermiethen. N 
52. Jopengaſſe 742. iſt der Oberſaal nebſt Kabinet und Kammer mit Meubeln 
au einen Herrn vom Eiwpüſtande ſogleich zu vermierhen, ö 7 
53. Das Nahrungshaus Hakelwerk 803. iſt zu beim. Nachr. 2 Damm 1284. 
BA. Langgasse No. 515. ist die Hange-Etäge mit auch. ohne Meubelu 
d vermietben und sogleieh zu beziehen, . 0 5 
* 
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55. Brodbänkengaſſe 674. iſt ein Zimmer mit Meabeln zu vermiethen. 

56. Hundegaſſe 304. iſt 1 meubl. Saal mit Nebenſtude zu vermiethen. 
57. Fraueng. 33 1. iſt 1 meudl. Zimm. nebſt g. Betten au einz. Herten zu verm. 
58. Buttermarkt 2093. iſt 1 Stube nebſt Kammer und Küche zu verm. 

59. Eine meublirte Stude mit Kabinet iſt Breitgaſſe 1214. zu dermiethen. 
60. Brodbänkengaſſe No: 666. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 

61. Sandgrube 390 u. 392 find mehrere Wohnungen zu Oſtern k. J. zu v. 


62. Das in meinen Haͤuſern Wollwebergaſſe No. 
1986. von Herrn Detert benatzte Geſchäfts⸗ und Wahnlofal, iſt dom 1. April 1847 
anderweitig zu veimiethen und find die Bedingungen bei mir zu erfahren. 

f e ö Fr. Wü ſt. 


63. Neugarten ns. 522. iſt eine weubl. Stube, iſte Etage, zu veimiethen. 
64. Ja dem neuen Haufe Schmiedegaſſe No. 293. find. Stuben mit Meubeln 
zu vermiethen. Das Nähere No. 297. 

65. Eine Schloſſerwerkſtätte nebſt Wohnung iſt zu Oſtern k. J. zu vermiethen 
Nah. gr. Geibergaſſe 357, daſelbſt iſt 1 Stube nut Meubl. zu vermiethen. 

66 In der Frauengaſſe No. 880. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermieth. 
67. Brodbänkeng. 669. ſ. 2 Studen m. Meubl. an 1 einzelnen Herru 3. verm. 
68. Mehrere freund!. Zimmer ſogl. zu verm. Laſtadie 432. am Buttermarkt 
69. Hunde und Matzkauſchegaſſen⸗Ecke No. 416,17. find die beiden Obet⸗Eta⸗ 
gen von Oſtern künftigen Jahres mit alles Bequemlichkeiten zu veruniethen. 


— 


. ee e t e a - 
70. Mittwoch, den 2. December 1846, Vormittags 10 Uhr, wird der Mäkler 
Jantzen, für Rechnung wen es angeht, im Keller in dec Hundegoſſe unter dem 
Haufe No. 255., gegen baate Zahlung an den Meiſtbietenden, in öffentlicher Muss 
tion verſteuert verkaufen, als: 

eirca m Bt. Chat. Lo fitte. 


2 „Chat. Leoville. a 

„ 200 = Haut Barfac und Santernes. 8 

s: 200 Champagner von verſchiedenen Marken. 2 
„ 200 s Rheinwein dito 

„100 ⸗Burgunder⸗Romonee. 

„ 100 „ Jamaica⸗Rum. 2 


71. Montag, den 30. November c, ſollen auf gerichtliche Verfügung und ſrei⸗ 
waliges Verlangen im Auctionslocale Holzgaffe No. 30. öffentlich verſteigert werden: 

1 Stuhlwagen, 2 filherne Taſchenutzren, inehrere Stubeunhren, Spiegel, Komm 
moden, Schränke, Tiſche, Stühle, Sophas, Bettgeſtelle, Betten, Kleidungsſtüche, 
Kupfer, Zinn, Meſſing, Hölzerzeug und anderes Küchengeräthe. a : 

Ferner: die Reſte eines Materiel⸗Waatenlagers, beſtehend in kleinen Quaatis 
täten Taback, Ciganen, Gewürze, Farbewaaren, Saaten, Zichorien, Tbee, Caffee, 
Sprup, Backodſt, Wichſe, Dinte, Rum, Eſſig pp. und eiſeine Waage ballen mit 
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meffing. Schaalen, Gewichte, Trichter, 1 eiſern. Mörfer, 1 gr. Caffcetrommel, Fa⸗ 
ſtagen pp. 30 Pfd. Fadennadeln, 1 Badeſchrank und mehrere Jagd⸗ 
gewehre. : N J. T. Engelhard, Anctionator. 


a Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia eder bewegliche Sachen. 
Er ug nhı EIERE STILL ERESSHEKSER LESE Z ENTE uännünun 
3% 72 Wir erhielten und empfehlen: 25 
3% Halb feine und ganz feine Glaswaaren, weiße Fayanzewaaren, Porzellan 18. 
6 ſiguen und Vaſen, Engl. Strickbaumwolle und Nähnadeln in allen No., zer N 
i webte Handfchuhe für Damen, Herren und Kinder, Solinger feine Scheeren, 3% 
2 Trenn- und Federmeſſer, ſehr gute Häkeletuis und engl. Nadeln dazu, Zwirn. 3% 
46 wickel von Holz, Pappe und Glas, letztere in vielen Farben, pro Stuck 2 y£ 


b 3% Sgr., Böhmiſchen Zwirn und engl. Hanfzwirn in allen No., ord. und feine 


b . 
i Tuſchfarben, Jugend⸗ und Geſellſchaftsſpiele, Pariſer fein gekleidete Puppen, 2% 
3% Notizbücher mit Patentpapier, Tocusſeiſe und wohltiecheude Seifen, Stangen 2 

3% pomaden, Räucherpulver, Haarble, Schachteln mit Parfümerien, Pariſer Fur 7 

x pferue Theetöpfe mit Wärmer, viele neue Muſter Briefbeſchwezer, einzelne 28 
3% Porzellaublümchen, Parifer Doppellnöpfe von Pertmutter, Steinkehlen Bie 8 
36 ſches, Schachteln micht Nachtlichter prima Qualität c. 3 
255 x l Piltz & Czarnecki. 2. 
FECCCCCCC((Cͥͤ ͤ CCC E  ERE HERE STE Er ES 


. Große Weihnachts⸗Ausſtellungen in Nippes⸗, 
Spiel⸗ und nuͤtzlichen Sachen und 
Damen⸗Arbeitskaͤſtchen. 


Wir zeigen hiedurch ergebenſt au, daß unſeie Lager durch perfoͤnliche Einkäufe 
und directe Beziehungen aus London, Parks ze., jetzt viel reichhaftiger als je aſſor⸗ 
tirt find, und da auch bereits alle Weihnachts⸗Artikel eingetroffen, ſo werden wir 
Montag den 31. November unſere üblichen Ansſtellungen eröffnen; außer den immer 
bekebien älteren Fermen in Spiel: und nützlichen Sachen, erhielten wir auch ſämmt⸗ 
liche in Dentſchland und Flaukreich kutzuch darin erſchienenen Neuigkeiten. Lieb⸗ 
haber von Nippes⸗Sachen finder dieſes Mal eine außergewöhnlich große Auswahl 
und faſi aur aus Nenizfeiten beſteherd. f a 

Die Waaren find täglich von Morgens 6 bis Abends 5. Uhr zur gefälligen 
Anſicht und etwaigen Auswahl eines hochgeehrten Publikums in eigends dazu ein⸗ 
gerichteten Locaſen aufgefielit, und zwar in unfern Häuſern Lauggaſſe 374. eine Treppe 
boch in 2 Zimmer und Schnüffelmarkt 638. eine Treppe hoch in 2 Zimmer. 
Wu hatten ſtets wie allgemein bekannt die niedrigſten Verkaufs preiſe, und 
find dieſelben auf jedem Gegenſtande vermerkt. Piltz & Czarnecki. 


74. Verſchiedene Sorten Fuß⸗ und Pferde⸗Deckenzeug, % breit, 


5 t 
fo wie Korn⸗Saͤcke ethält man billig in der Leinwandhandlung Langen⸗ 
maikt No. 493. N. T. Angerer. 


* 
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empfi 
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, Ziorfnes 3rfühiges, gchten u. biken Klstenbol 


verkaufen billigſt . O. Gil & Co., Hundegaſſe 274. 

76. Durch perſönliche Einkäufe auf letzter Frankfurter Meſſe iſt unſer 
Tuch⸗, Manufactur⸗ und Leinwand⸗Lager 
wieder gänzlich aſſortirt, und empfehlen ſelbiges zu billigſten und feſten Preiſen, 

Driedger cc Stiddig, Lang⸗ und Beutlergaſſen⸗Ecke No. 513. 
. Eine braune Stute iſt zu verkaufen oder auch nebſt einem braunen Wal⸗ 
lach gegen einen eleganten Einſpänner zu vertauſchen Laugenmarkt No. 452. 


78. Eine große Auswahl ganz vorzüglich ſtarkes, 
2 Ellen breites, schon u. acht farbiges Fußdecken⸗ 
zeug habe empfangen und empfehle ſolches auf's 
billigſte. C. G. Gerich, Erdbeermarkt 1345. 


79. Wollene gewebte Hemden und Ca miſbler, weiße und blaugraue, 
pfing H. A. Harms, Lauggaſſe No. 529. 

60. Holländ. Süßmilch⸗, Edamer und alten werd. Käſe, ſchöner Qualität, em⸗ 

pfiehlt Gottlieb Gräske, Wittwe, Langgaſſe. 


. „ — 2 [A > 

sı. Die Wattenfabrik von A. Groß, poggenpfob! No. 208. 
empfiehlt Einem geehrten Publikum ihr Fabrikat, in beſter Güte und Schwere, zu 
den billigſten Preiſen. S e eee, 

In meiner Niederlage Bieitgaſſe 1196, gegenüber der Waktenfabrik des Hrn. 
Gerber, werden die Watten zu denfelben Preifen und in derſelben Güte verkauft, 
und wird ſich ein Jeder durch einen Verſuch davon überzeugen. 

\ Eine bedsutende Sendung Elb. Butter, ganz friſch und von aus ge⸗ 
82. W iceter Qualitee, habe ich am 25. d. M. wieder echalten v. em⸗ 


pfeble ſolche zu dem billigſten Preiſe in beliebigen Quant. von 3 bis 100 U, mit 


dem Bemerken, daß dieſes die letzte Sendung Sommerbutter if, welche beſonders 
als haltbar für den Winter zu empfehlen iſt. Auch bringe ich mein Käſe⸗ u. Ho⸗ 


uiglager hiemit in Erinnerung. H. Vogt, Breitegaſſe No. 1198. 


63. Aechte Malz⸗, Mohrrüben⸗ ſchteiwlöſ. Bruſt⸗, Eitronen:, Ehocoladen⸗ 
Himbeer, Roſen⸗Boubons, 10 Sgr. ki, welche auch zu dieſem Preiſe bei 
Hern G. Giebel, vorſt. Groben u, Holzg.⸗Ecke. 
ö 60 J. 5 5 am kaffubſchen Markt, 

u haben find, empfiehn auf's Beſte angefertigt RM 
j f A die Bonbon-Fadrik Breit: u. Zwirngaſſen⸗Ecke 1149. 
84. > Ganz feinen Jamsin- urn, en Cognac „ Champag- 
ner Creme de Bouzy vor Jacquisen & Sohn, empfiehlt Zu billigen Preisen 

A. Schepke, Jopengasse No. 596. 

Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 279. Sonnabend, den 28. December 1846, 


85. e Daunen . Eiderdaunen (alen 
Sorten vorzüglich gut und billigſt zu haben Jopengaſſe No. 733. 
86. Line 2efig. Kutſche billig zu verk. Pfeſferſtadt 110. von 2 — 3 Nachm. 
87. Echte Limburger äse (nicht solche, wie unsre Umge- 
gend sie e empfiehlt en mässigen Preise 

o hann Fast 


e 664., Ecke d. 118 


388. Ein gutes braunes Wagen:, füsbesondere starkes Arbeitspfer 
ist zu verkaufen r e No, 262., 1 Treppe hoch. 


9 Pair Jagdtaſchen, Pulperhörner, Schrotbemel, Zünd⸗ 
hütchen⸗Reſervoſrs, e w., empfiehlt J. B. Oertell & Co., Langgaſſe 533, 
90. Feinſten Würfelzucker, in großer und kleiner Wärfelform, billigſt bei 

Friedrich Mogilowoki, Hur degaſſe. 
91. Friſche Schottiſche PER von ausgezeichneter Güte, da Stück 6 und 9 
Pf. empfiehlt 1 F. Wießniewski, 


Tobias⸗ und Roſengaſſe⸗Ecke No. 1552. 
92. Beſte friſche geröfiete Neuuaugen, vom diesjährigen Fange, billigſt bei 


Friedrich Mogilowosli, Kundegaſſe. 
93. K raͤuterhaaxwaſſ. u. Palm. ⸗Cheiſti-Oel. f. Ausf., Ergrauen, Wie⸗ 


derherftelli d. Wachsib. u. früh Farbe d. Haare, v. 10 for, an z. hab. Fraueng. 902. 
BDIDDDIIWIDDEDDDDDID Seseeeeeee 


9 Kalender Pro 1847 ſind fers Lersch; fo wie auch 
ö . Handlungs⸗ Schreibebuͤcher mi une sone Linien. — 

. 

25. 


Zugleich enaube ich mir die ergebene Anzeige zu machen, daß ich jetzt eine l ngli- 


che che Liniirmaſchi Ne beſitze, und bitte, bei vorkommenden Arbeiten 
je Fache des Liniirens mich mit Auſträgen zu beehren, welche ich ſauber, 
ſchuell und verhättuißmäßgig billig zu liefern im Stande bin. 


Auguſt Troſien, Peterſiliengaſſe N 14 1481. 
GES ES IH ESSTTDESES aan 
En e Wand von Leinwand, 13° lang, 73“ hoch, iſt zu dent. Srerean Sreregae 1192 


3 


96. Pfaffeng. 622. find 18 gut gearbeitete polirte Rohrflühle billig. zu verkauf 
rer En 1311. ſtehen 12 birkene polirte Rohrſtühle billig zum Wer: 
98. 1 Handwagen, 1. Tuchmantel ift billig z. verk. 2. Dau zn 1290., 3 Tr. 5. 
99. Ein komplettes Reiszeug, nebſt einer Anleitung zur bürgerlichen Baukunſt, 
iſt Baumgartſchegaſſe No. 207., eine Treppe hoch, zu verkaufen. 5 
100. Pfefferſtadt Ro. 139. find billig Betten zu verkaufen. 
101. Geſalzene Breitlinge in Fäßchen erhält man billig Radaune No. 1638. 
102. Scheibenrittergaſſe No. 1250. iſt ein ſchwanzer Palitot billig zu verkaufen. 
103. Ztiſche holländ. u. ſchottiſche Heeringe in z billigſt bei 

H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe 274. 
104. Veröftete Neunaugen empfiehlt billig J. Mierau, 

Ss Fiſchmarkt 1854. 


105. Siegellak welcher ſehr gut brennt a kl 6 u. 7 Sgr. empfiehlt 
a C. Müller, Schnüffelmarkt an der Pfarckuche. 


loc. Stearin Brillant⸗Kerzen empfehlen bifigft. 
s H. O. Gilg & Co., Hundegaſſe No. 274. 


Am Sonntag, den 15. November 1840, ſind in nachbenannten 
a Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St Marien. Der Buͤrger und Schneidermeiſter Eduard Alexander Preuß in Verent mit 
5 der verwittweten Frau Wilhelmine Schwartz geb. Beltz. 
St. Catharinen. Der Privatſecretair Herr Wilhelm Traugott Jortzig mit Igfr. Luiſe Dore⸗ 
5 hea Eliſabeth Siebert. nr EEE 
St. Peter. Der Malergehilfe Eduard Wieſenden mit Igfr. Johanne Luiſe Oſtrowsky. 
St. Barbara. Der Arbeitsmann Carl Gottfr. Aug. Teſſmer mit Igfr. Thereſe Groß. 
Kirche in n 8 eee Martin Chriſtian Kreft mit Igfr. Juliane 
ertine Buhl. a 


Der Arbeitsmann Chriſtian Dahn mit Igfr. Marie Henriette Kurowski. 


— 7 
Anzahl der Gebornen, Ecpulirten und Geſtor benen. 
f Vom 8. bis zum 15. November 1846. 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſpielen 35 geboren, 9 Paar eupulirt 
* x und 45 begraben, 7 
—— ͤ———̃ U— 


